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1. Segler-Stammtisch im November

-----------------------------------------------------------------------

Wir würden uns freuen, dich am nächsten Stammtisch begrüßen zu können,

am Mittwoch, den 3. November 2004, ab 19.30 Uhr

In unserem neuen Stammlokal

Ristorante Abruzzi, Nürnberg, Äußere Sulzbacherstr. 4

(Das ist gleich in Nähe unseres Büros. Einen Lageplan findest du auf unserer Homepage unter der Rubrik „DOWNLOADS“ oder du kannst ihn hier direkt herunterladen (PDF-Datei, 50 KB): 

 http://www.greubel.de/ftp/abruzzi.pdf
2. Info-Abend

-----------------------------------------------------------------------

Wir laden Dich ein zu unserem Informationsabend: 

Am Dienstag, 9. November 2004, 19.00 Uhr

Im Schulsaal (neben der Cafeteria) des Sebastian Spital 
Nürnberg, Veilhofstraße 34 

(Lageplan downloaden: http://www.greubel.de/ftp/anfahrt_nbg.pdf)  
Achtung, ohne Lageplan ist der Schulsaal schwer zu finden!

Inhalt dieser Veranstaltung wird sein:

- Segelkurse am Brombachsee 
- Übersicht über die Segel- und Sportbootführerscheine 

  SBF-Binnen und See, SKS, SSS und SHS

- Sprechfunkzeugnisse SRC und LRC 
- Unser Kurs- und Törnangebot 
- Unser Ausbildungskonzept 
- Beantwortung Deiner Fragen 
3. Bavaria Cup 2004

-----------------------------------------------------------------------

Über 40 Bavaria-Segelyachten sind beim traditionellen Herbstcup bei Yates Alemanes in Palma de Mallorca gestartet. Die Regatta, die vom 23. bis 30. Oktober 2004 zum zehnten mal stattfand und als "Bavaria-Cup" oder "Paulaner-Cup" bekannt ist, wurde in diesem Jahr erstmals als „Fisherman`s Friend Sailing Challenge“ ausgesegelt.

Unsere Segelschule ist zum vierten mal dabei gewesen und startete mit der Schulyacht "HANNES" (Skipper: Holger Kreß. Crew: Bernd Coldenstrodt, Tobias Endreß, Torsten Kreher, Reinhard Nitzsche, Gerhard Siegel) sowie einer gecharterten Bavaria 37 "SIROCCO" (Skipper: Burkhard Morys. Crew: Erich Böhm, Manfred Greubel, Kurt Helm, Stephan Wüst).

Die SIROCCO erreichte den 3. Platz in der Gesamtwertung der Charterklasse.

Ergebnislisten findest du auf der Homepage des Veranstalters: http://www.bavaria-charter.com/
4. Nachlese Segelschul-Regatta

-----------------------------------------------------------------------

Die diesjährige Segelsaison am Kleinen Brombachsee konnten wir erstmalig mit einem Spektakel der besonderen Art ausklingen lassen: Sieben Kielboote und drei Jollen kämpften in zwei Klassen um den Sieg bei der ersten IGHSR, der „Internationalen Greubelschen Herbst Spaß Regatta“. Bei gutem Wind (4-5 Bft) und weiß-blauem Himmel jagten die 3er-Crews ihre Boote durch die fränkischen Fluten in der Erwartung eines lodernden wärmenden Kaminfeuers und eines deftigen Abendessens (Schäufele Big Size). Den Gewinnern winkte obendrein ein Wanderpokal der besonderen Art sowie je ein Aquarell eines noch(!) unbekannten einheimischen Künstlers.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Teilnehmern für den reibungslosen Ablauf der Regatta und freuen uns natürlich auf die Fortsetzung im nächsten Jahr.
Die diesjährige Segelsaison am Kleinen Brombachsee konnten wir erstmalig mit einem Spektakel der besonderen Art ausklingen lassen: Sieben Kielboote und drei Jollen kämpften in zwei Klassen um den Sieg bei der ersten IGHSR, der „Internationalen Greubelschen Herbst Spaß Regatta“. Bei gutem Wind (4-5 Bft) und weiß-blauem Himmel jagten die 3er-Crews ihre Boote durch die fränkischen Fluten in der Erwartung eines lodernden wärmenden Kaminfeuers und eines deftigen Abendessens (Schäufele Big Size). Den Gewinnern winkte obendrein ein Wanderpokal der besonderen Art sowie je ein Aquarell eines noch(!) unbekannten einheimischen Künstlers.
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Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Teilnehmern für den reibungslosen Ablauf der Regatta und freuen uns natürlich auf die Fortsetzung im nächsten Jahr.
Die diesjährige Segelsaison am Kleinen Brombachsee konnten wir erstmalig mit einem Spektakel der besonderen Art ausklingen lassen: Sieben Kielboote und drei Jollen kämpften in zwei Klassen um den Sieg bei der ersten IGHSR, der „Internationalen Greubelschen Herbst Spaß Regatta“. Bei gutem Wind (4-5 Bft) und weiß-blauem Himmel jagten die 3er-Crews ihre Boote durch die fränkischen Fluten in der Erwartung eines lodernden wärmenden Kaminfeuers und eines deftigen Abendessens (Schäufele Big Size). Den Gewinnern winkte obendrein ein Wanderpokal der besonderen Art sowie je ein Aquarell eines noch(!) unbekannten einheimischen Künstlers.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Teilnehmern für den reibungslosen Ablauf der Regatta und freuen uns natürlich auf die Fortsetzung im nächsten Jahr.

Fotos, Ranglisten und Auswertungen findest du auf unserer Homepage http://greubel.de 

5. Kurs für SBF-See in Neumarkt

-----------------------------------------------------------------------

Wie im vergangenen Jahr bieten wir für auch heuer einen Crashkurs für den SBF-See in Neumarkt an:

3 Sonntage, 10.00 bis 17.30 Uhr, Neumarkt
So., 14.11.2004, So., 21.11. So., 28.11.
PRÜFUNG: So., 12.12.2004, 09.00 Uhr, in Wendelstein

6. Sporthochseeschifferschein (SHS)

-----------------------------------------------------------------------

Nachdem wir schon zwei SHS-Arbeitskreise unterstützend begleitet haben und die Nachfrage nach dem Sporthochseeschifferschein scheinbar nicht abreißt, bieten wir ab 20. November 2004 ein Seminar zur Vorbereitung auf die SHS-Prüfung an. Der Kurs umfasst alle drei Prüfungsfächer (Navigation, Wetterkunde und Schifffahrtsrecht). 

Analog zu unserem bewährten SSS-Seminar findet der Kurs an nur vier Wochenenden in Nürnberg statt. Der Unterricht wird ergänzt durch umfangreiche Hausaufgaben, Übungen und Fragebögen. Bei Bedarf bieten wir 1 bis 2 Zusatztermine an, zur Klärung offener Fragen. Durch eine Telefon-Hotline und durch eine interne SHS-Internetseite (mit Fragen-Antwort-Forum, Downloadbereich, etc.) werden die Kursteilnehmer permanent unterstützt. Nähere Details zum SHS-Kurs findest du auf unserer Homepage http://greubel.de
7. SKS-Zusatztermin ab Februar 2005

-----------------------------------------------------------------------

Da der Kurs SKS 12.04 (Sportküstenschifferschein) nahezu ausgebucht ist und der nächste Kurs erst im April 2005 stattfindet, bieten wir einen zusätzlichen SKS-Abendkurs ab 12. Februar 2005 (SKS 2.05) an.
Da der Kurs SKS 12.04 (Sportküstenschifferschein) nahezu ausgebucht ist und der nächste Kurs erst im April 2005 stattfindet, bieten wir einen zusätzlichen SKS-Abendkurs an:

SKS 2.05

8 Abende, jeweils von 19.00 bis 22.00 Uhr:
Mo., 14.02.2005, Mi., 16.02., Mo., 21.02., Mi., 23.02., Mo., 28.02., Mo., 07.03., Mo., 14.03., Mo. 21.0.3.
PRÜFUNG: Sa., 26.03.2005, 09.00 Uhr, in Nürnberg, Veilhofstraße. 34 


8. Termine November 2004

-----------------------------------------------------------------------

Mi., 03.11.04, ab 19.30 Uhr, Nürnberg, Ristorante Abruzzi

Segler-Stammtisch

Di., 09.11.04, ab 19.00 Uhr, Nürnberg

Info-Abend

Do., 11.11.04, 19.00 Uhr, Nürnberg

Kursbeginn UBI 11.04 (UKW-Binnenfunk)

So., 14.11.04, 17.30 Uhr, Neumarkt

Kursbeginn SBF N 11.04 (Sportbootführerschein-See)

So., 14.11.04 bis Sa. 24.11.04

Überführungstörn, Südspanien – Gran Canaria

(es sind nach zwei Plätze frei)

Fr., 19.11.04, 17.30 Uhr, Nürnberg

Kursbeginn BZ 11.04 (SBF-Binnen, Zusatzkurs zum SBF-See)

Sa., 20.11.04, 10.00 Uhr, Nürnberg

Kursbeginn SHS 12.04 (Sporthochseeschifferschein)

So., 21.11.04, 10.00 Uhr, Nürnberg

Kursbeginn AS 11.04 (Astronavigation)

Mi., 24.11.04, 19.00 Uhr, Nürnberg

Kursbeginn AT 11.04 (Theorie, SBF-Binnen Segel/Motor)

Sa., 27.11.04 bis Sa. 04.12.04, Kanaran

SKS-Ausbildungstörn (es sind noch Plätze frei)

9. Ausrüstungspflicht mit Fäkalientanks: Bundesrat entscheidet
-----------------------------------------------------------------------

Für kleine und ältere Sportboote auf der Ostsee wird es eine Ausnahmeregelung für die Nachrüstungspflicht mit Fäkalientanks geben. Dies geht aus der Beschlussvorlage hervor, die das Bundeskanzleramt in der vergangenen Woche dem Bundesrat zugeleitet hat. Stimmt der Bundesrat erwartungsgemäß zu, werden vor 2003 gebaute Sportboote, die maximal 10,50 Meter lang oder 2,80 Meter breit sind, sowie alle vor 1980 gebauten Sportboote von der Nachrüstungspflicht ausgenommen.

Die 1992 verabschiedete Helsinki-Konvention zum Schutz der Ostsee sieht vor, dass ab 1. Januar 2005 alle mit einer Toilette ausgestatteten Sportboote, die die Ostsee befahren, mit einem Fäkalientank und einem Decksanschluss entsprechend ISO 8099 ausgestattet sein müssen.
http://www.helcom.fi/helcom/convention/annexes.html#ANNEXIV
Quelle: http://www.marinamap.com/de/
10. Tödliche Sportbootunfälle nahmen 2004 stark zu
-----------------------------------------------------------------------

Die Bundesstelle für Seeunfalluntersuchung (BSU) in Hamburg hat mitgeteilt, dass Sportbootunfälle mit tödlichem Ausgang in der Urlaubssaison 2004 stark zugenommen haben. Ursache dafür seien in erster Linie folgende Fehler und Unzulänglichkeiten:
- Ungenügende Praxis in Mann-über-Bord-Manövern,
- Nichttragen von Rettungswesten,
- kein Gebrauch der Seenotmittel,
- Überschätzung der Qualifikation,
- keine Sicherheitseinweisung der Mitfahrer und
- schlechte Reiseplanung

Beispielhaft führt das BSU den Fall eines Skippers an, der Ende Mai 2004 bei 5 bis 6 Windstärken und Böen bis zu 7 Beaufort von seiner Segelyacht über Bord gegangen und ertrunken war. Die mitsegelnde Ehefrau war nicht in der Lage gewesen, den im Wasser Schwimmenden zu bergen. Nach fünf oder sechs missglückten Versuchen eines Mann-über-Bord-Manövers unter Segeln ging der Skipper unter und ertrank. Nachdem die Ehefrau ihren Mann aus den Augen verloren hatte, befuhr sie ziellos die Mecklenburger Bucht und wurde zweieinhalb Stunden später mit zerrissenem Großsegel treibend von einer anderen Segelyacht aufgefunden.

Die Analyse des Unfalls druch die BSU ergab, dass der ungesicherte und ohne Rettungsweste segelnde Skipper durch eine in das Cockpit laufende Welle über Bord gewaschen worden war. Ein Mann-über-Bord-Manöver war auf der Yacht nicht geübt worden. Der funktionsbereite Außenbordmotor war bei den "Mann-über-Bord"-Manövern nicht benutzt worden. Die an Bord vorhandene 23 Meter lange Schwimmleine mit Schwimmring war bei den Manövern nicht als Rettungsleine benutzt worden. Die in der Backskiste im Cockpit liegende Feststoff-Rettungsweste war dem im Wasser Schwimmenden nicht zugeworfen worden. Die Rettungs- und Seenotmittel an Bord waren nicht ausreichend oder gar nicht vorhanden und wurden, soweit vorhanden, nicht genutzt. Eine Positionsbestimmung mittels GPS war nicht gemacht wurden, obwohl der Ehefrau des Verunglückten die Handhabung des GPS bekannt war. Nach dem Seeunfall waren fast fünf Stunden vergangen, ehe das Suchgebiet auf den wahrscheinlichen Unfallort ausgedehnt werden konnte.


11. TV-Gerät sendete SOS

-----------------------------------------------------------------------

Chris van Rossman staunte nicht schlecht, als vor seiner Haustür plötzlich Polizisten und Sicherheitsleute auftauchten. Die Uniformierten behaupteten, ein Notfallsignal aufgefangen zu haben. Doch der Mann war sich keiner Schuld bewusst. Er hatte lediglich seinen Fernseher eingeschaltet.
Corvallis - Als Chris van Rossman in seine neue Wohnung zog, schenkten ihm seine Eltern eine Fernsehanlage mit allem Schnickschnack: einem Videogerät, DVD- und CD-Player und einem Flatscreen. Der Medienfreak hatte seinen Spaß damit, sogar als der DVD-Spieler den Geist aufgab, denn Rossman guckte sowieso lieber Fernsehen, berichtet die Zeitung "Corvallis Gazette".
Doch als er am 2. Oktober das Hightech-Gerät einschaltete, dauerte es nicht lange, da standen schon die Sicherheitsleute vor seiner Haustür: Ob er ein Schiff oder ein Flugzeug habe, fragten sie. Der junge Mann verneinte. Die Männer zogen ab. Doch wenig später klingelte es erneut, berichtet die Zeitung. Sie hatten das Signal nun eindeutig geortet, es musste einfach aus Rossmans Wohnung stammen.
Und tatsächlich: Nach der Überprüfung stand fest: Das Gerät lockte - unbemerkt von Rossman - die Sicherheitskräfte durch ein 121,5-Megahertz-Notrufsignal an, wie es sonst Schiffe und Flugzeuge aussenden. Das Signal war von einem Satelliten aufgefangen worden, dann an einen Luftwaffenstützpunkt im US-Staat Virginia und an die Flugkontrolle und die Behörden in Oregon weitergeleitet worden.
Über die Ursache rätseln die Ermittler ebenso wie der Hersteller Toshiba, erklärte Behördensprecher Mike Bamberger. Bis der neue Fernseher kommt - den die Firma dem verschreckten Kunden kostenlos zur Verfügung stellt - hat Rossman erst einmal Fernsehverbot. Ihm droht eine Geldstrafe von bis zu 10.000 Dollar pro Tag, sollten die Einsatzkräfte wieder ausrücken müssen.
Quelle: http://www.esys.org/
Bis zum nächsten Newsletter

Manfred

-----------------------------------------------------------------------

Wenn du den Newsletter nicht mehr erhalten möchtest, genügt eine kurze Nachricht per Email.

